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(54) LANGHALSSCHLEIFER MIT STAUBSCHUTZEINRICHTUNG

(57) Die Erfindung betrifft einen Langhalsschleifer,
mit einer Antriebseinheit zum Antrieb einer rotier- oder
oszillierbaren Schleifscheibe, wobei die Schleifscheibe
mindestens teilweise von einer Staubschutzeinrichtung
umgeben ist und wobei die Staubschutzeinrichtung ei-
nen mindestens teilweise umlaufenden Dichtflansch (10)
zur Schaffung eines Absaugraumes in der Umgebung
der Schleifscheibe aufweist und wobei der Dichtflansch
in einem bestimmten Umfangsabschnitt mit einer Aus-
nehmung (101) versehen ist. Dabei ist die Staubschut-
zeinreichung zweiteilig ausgebildet, wobei der erste Teil
durch eine Schutzhaube (4) gebildet ist und der zweite
Teil mittels eines gegenüber der Schutzhaube (4) ver-
drehbaren Verstellflansches (6) gebildet ist, wobei der
Dichtflansch (10) auf dem Verstellflansch (6) angeordnet
ist und die Verdrehung des Verstellflansches (6) um eine
zur bearbeiteten Fläche im Wesentliche vertikale Achse
erfolgt und wobei
- eine erste Drehstellung vorhanden ist, in welcher durch
die Ausnehmung (101) eine Verbindung des Absaugrau-
mes zur Umgebung geschaffen ist
- und wobei eine zweite Drehstellung vorhanden ist, in
welcher die Ausnehmung (101) abgedeckt ist.
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